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Unser  

musikali-

scher 

Höhe-

punkt 

des ver-

gangenen 

Jahres 

war das Eröff-

nungskonzert im Rahmen des 

Festival Cellensis am 9. Novem-

ber in der Pfarrkirche Hafner-

berg. Dieses Konzert stellte 

zweifelsohne eine große Her-

ausforderung für alle Musiker 

dar. Mit zahlreichen Proben, die 

zwischen den unzähligen Auf-

tritten der Blasmusikkapelle (im 

Jahr 2012 über 40) unterge-

bracht werden mussten, ist es 

uns gelungen die Erwartungen, 

die man in uns gesetzt hat nicht 

zu enttäuschen. Die durchwegs 

positiven Kritiken der zahlrei-

chen Zuhören bestätigten uns. 

Hier nochmals Danke an die Ku-

ratoren des Festivals,  dass 

man das Vertrauen in unsere 

Blasmusik gesetzt hat, ein sol-

ches Konzert durchzuführen 

und uns die Möglichkeit  gege-

ben hat dieses unter Beweis zu 

stellen.  

Sehr stolz bin ich auf die 

"Benjamins" der Blasmusik - 

unsere Gummibärlis - die beim 

diesjährigen Frühlingskonzert 

bereits zum dritten Mal dabei 

sein werden. Sie sind doch der 

Garant für das Fortbestand un-

serer Kapelle. Neben Jana 

Schaurhofer, Marlene Ströcker-

Grandl, Anna Winzer, Josef 

Ivancich, Ana Cocut, Christoph 

Schefstoss und Markus Winzer 

kamen heuer Tamara Trebes 

und Andreas Winzer dazu, wo-

bei wir uns von David Mittmas-

ser und Marion Ströcker-Grandl 

verabschiedeten, da sie nach 

Erwerb des Jungmusikerleis-

tungsabzeichens in Bronze in 

das große Orchester aufgestie-

gen sind. 

Ein besonderes Erlebnis war die 

musikalische Vertretung des 

Industrieviertels beim vergan-

genen Landeserntedankfest in 

St. Pölten, wo wir zum Ab-

schluss im Verband mit drei 

weiteren Kapellen und der Poli-

zeimusik Nö sowie der Militär-

musik Nö aufspielten. 
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 Liebe Freunde der Blasmusikkapelle 
Ein spannendes, auftritt-

reiches und sehr ar-

beitsintensives Jubilä-

umsjahr 2012 liegt hin-

ter uns. Neben den vie-

len musikalischen Auf-

tritten waren sicher unser 

dreitägiges Jubiläumsfest 

und das Eröffnungs-

konzert der Konzert-

reihe „cellensis“ die 

Highlights des ver-

gangen Jahres.  

Auch im Musikheim gibt es 

Neues zu betrachten. Weil wir 

zu wenig Stauraum für unsere 

Instrumente, Gastgeschenke, 

Tracht  und unser Blasmu-

sikequipment hatten, haben 

wir beschlossen, uns einen 

neuen Kasten anzuschaffen. 

Die leere, weiße Wand im Auf-

enthaltsraum war dafür am 

besten geeignet. So steht dort 

seit Jahresanfang ein von der 

Firma Cepko angefertigter, 

praktischer und geräumiger 

Kasten. 

Nachdem wir im März 2006 

den Ehrenpreis in Bronze und 

im Mai 2008 den Ehrenpreis in 

Silber bekamen,  wurde uns im 

Jubiläumsjahr  2012 der 

„Ehrenpreis des Landeshaupt-

mannes“ in Gold überreicht. 

Diese Auszeichnungen bekom-

men Mitgliedskapellen des Nie-

derösterreichischen Blasmusik-

verbandes, die sich an den 
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ausgeschriebenen Veranstal-

tungen wie Konzertmusik- 

und Marschmusikbewer-

tung, Spiel in kleinen Grup-

pen  oder Echo- und Wei-

senblasen beteiligen. Von 

39 Mitgliedskapellen 

in der Bezirksar-

beitsgemeinschaft 

Baden – Mödling 

– Wr. Neustadt, 

sind wir erst die 

zweite Kapelle, 

die diesen Preis in Empfang 

nehmen durften.  Wir sind sehr 

stolz auf diese Auszeichnung 

und es bestätigt uns, dass wir 

den richtigen Weg eingeschla-

gen haben.  

Auch heuer feiern wir wieder 

den Tag der Blasmusik ge-

meinsam mit der Marktgemein-

demesse am 26. Mai im neuen 

Gemeindehof.  „Warum in die 

Ferne schweifen, wenn das Gu-

te liegt so nah“. Darum freut 

es mich, dass heuer erstmals 

der Frühschoppen beim Tag 

der Blasmusik von unserer 

„Dörfler Tanzl Musi“, unter der 

Leitung des Ehren- und Be-

zirksobmannes Lambert Schön, 

gestaltet wird. 

Unsere Partnerkapelle „Sankt 

Nikolaus“ aus Heinrichskirchen 

in Deutschland ist so wie wir 

noch eine „junge“ Blaskapelle. 

Sie feiert heuer ihr 20 jähriges 

Bestandsjubiläum. Es ist 

schön, dass wir uns über die 

Gemeindepartnerschaft Alten-

markt und Rötz kennenlernen 

durften. Auch sie legen viel 

Wert auf die Jugendausbildung 

und ich freue mich, dass sich 

auch private Freundschaften in 

unseren Kapellen gebildet ha-

Unvergesslich wird auch der 

Frühschoppen anlässlich unse-

res 25 Jahr Jubiläums bleiben, 

wo zum Abschluss drei Kapel-

len, nämlich unsere Freunde 

aus Rötz und Annaberg mit uns 

musizierten, wobei es zur 

Freude unseres Vizebürger-

meister Christian Haan gelun-

gen ist, dass sogar die 

"Altenmarkter" auf den Tischen 

standen und Beifall zollten. 

Musikalisch haben wir auch 

Verstärkung bekommen, Ge-

rald Hartmann ein Medizinstu-

dent aus Klosterneuburg hat 

sich in der "Klauswies" nieder-

gelassen und unterstützt tat-

kräftig unser Trompetenregis-

ter. 

Eine Herausforderung stellt 

dieses Jahr der Radio NÖ Früh-

schoppen im Rahmen der Rin-

derschau im landwirtschaftli-

chen Anwesen der Familie 

Ströcker-Grandl in Nöstach 

dar. Der Frühschoppen wird 

live in ganz Österreich übertra-

gen. 

Ich lade Sie zu unserem schon 

zur lieben Tradition geworde-

nen Frühlingskonzert am 

Samstag nach Ostern ein, bei 

dem wie bereits im Vorjahr den 

ersten Teil mein Stellvertreter 

Hansi Hammerschmid, Martin 

Fuchs und unser Jugendrefe-

rent Herbert Berger überneh-

men werden. 

Euer Kapellmeister  

Sepp Engelhart 
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tete, in zwei Chören mitwirkt

(e) die Blasmusikkapelle mit-

begründete und sie seit 25 

Jahren als Kapellmeister leitet. 

Der Hl. Leopold ist sozusagen 

ein Teil der Ernte für unzählige 

Stunden der Vorbereitung und 

Auswahl von Noten und ebenso 

nicht zählbaren gefahrenen Ki-

lometern, Ausbildung der Musi-

ker und strapazierten Nerven. 

Dank seiner hartnäckigen Aus-

dauer (er arbeitet bereits mit 

dem vierten Obmann zusam-

men) und seines Humors hat 

er die Kapelle in all den 25 

Jahren durch sämtliche Hoch- 

und Tiefphasen durchgetragen 

und streckenweise auch weit 

mehr als nur die Aufgaben des 

Kapellmeisters erledigt.  

  

Wir gratulieren! 
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ben. Wir lassen es uns natür-

lich nicht nehmen, sie zu ihrem 

Jubiläum zu besuchen und 

kräftig zu gratulieren. 

Die Jugend ist unser Potential, 

unsere Zukunft. Darum darf 

man nie locker lassen, muss 

sie für neue Sachen begeistern 

und ihnen auch die Chance ge-

ben sich zu beweisen. Ein gu-

tes Beispiel dafür ist unser neu 

gewählter Kapellmeister Stell-

vertreter Martin Fuchs. Mit sei-

nen 20 Jahren, wird  Martin 

nach seinem zweijährigen fast 

schon abgeschlossenen Kapell-

meisterkurs (es fehlt nur noch 

die praktische Prüfung) der 

jüngste Kapellmeister in ganz 

Niederösterreich sein. Auf so 

eine Jugend kann man einfach 

nur stolz sein!  

Abschließend möchte ich mich 

für die gute Zusammenarbeit 

mit der Musikschule Hainfeld, 

die einen sehr großen Beitrag 

für die gute Jugendarbeit leis-

tet, bedanken. 

Ich darf mich im Namen der 

Blasmusikkapelle Altenmarkt 

für Ihre Unterstützung in jegli-

cher Form recht herzlich be-

danken. Bleiben Sie uns treu! 

Obmann  

Stephan Schildbeck 
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Bei der Leopoldi-

feier 2012 wurde 

der Hl. Leopold, 

die Auszeichnung 

der Marktge-

meinde Alten-

markt an Kapell-

meister Josef En-

gelhart überge-

ben. 

Die Laudatio für den Preisträ-

ger hielt Stephan Schildbeck. 

Er hob die musikalische Familie 

Engelhart hervor, in der Sepp 

mit seinen sechs Geschwistern 

aufgewachsen ist und das 

Rüstzeug und die Freude für 

die Musik mitbekommen hat. 

Von den Zwettler Sängerkna-

ben über Geigenunterricht und 

der B-Tuba beim Musikverein 

Würmla reichte die musikali-

sche Vergangenheit bis er 

1987 als Mitbegründer der 

Blasmusikkapelle Altenmarkt 

die Kapellmeisterausbildung 

absolvierte und seither die Ka-

pelle musikalisch leitet. Eine 

Woche nach dem Erfolg beim 

Cellensis-Eröffnungskonzert 

würdigte die Marktgemeinde 

Altenmarkt die großartigen 

Verdienste von Sepp der viele 

Jahre die Volkstanzgruppe lei-

Hl. Leopold 

Sonntag 26.05.2013 

Gemeindemesse um 10:00 im  

Gemeindezentrum anschließend 

 Frühschoppen mit der  

 Nöstacher Tanzlmusik 

Tag der Blasmusik 
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täten ein Wohl-

gefühl hervor-

ruft. Je lieber die 

Musik gehört 

oder gespielt 

wird, umso 

mehr wird der 

Botenstoff Do-

pamin freige-

setzt. Selbst die Vorfreude auf 

eine schöne Melodiefolge oder 

Tonfrequenz bewirkt bereits ei-

ne solche Körperreaktion. Wenn 

Musik die Dopaminausschüttung 

im Hirn beeinflusst, erklärt das, 

warum Musik für praktisch alle 

Menschen so wichtig ist, meinen 

die Forscher.  

Gönnen Sie sich diese Glücksge-

fühle, indem Sie selber musizie-

ren, egal ob mit der Stimme o-

der einem Instrument, Gelegen-

heit gibt es in unserer Gemein-

de ja genug, oder besuchen Sie 

zumindest die Konzerte unserer 

Ensembles. Die nächste Mög-

lichkeit, einer Dopaminaus-

schüttung Ihrem Körper zu gön-

nen, haben Sie beim 

„Frühlingskonzert“ der Blasmu-

sikkapelle Altenmarkt. 

 

Gf. GR Andreas Bartl 

Liebe Blasmusikfreunde! 

 

Schon wieder ist ein Jahr um 

und daher ist es Zeit, wieder ein 

paar Zeilen anlässlich des Er-

scheinens der Blasmusikzei-

tung zu schreiben.  

Ich meine einen Spruch in 

Erinnerung zu haben, der be-

sagt, dass ein Leben ohne Musik 

wie ein Regebogen ohne Farben 

wäre. Musik überträgt Emotio-

nen: Erregung, Freude, Interes-

se, Bedrückung, Entschlossen-

heit und natürlich beflügelt und 

begeistert sie. In einer Zeit, in 

der die Menschen immer isolier-

ter, egoistischer und einsamer 

werden, ist es wohl ein großes 

Glück, einem Verein, noch bes-

ser, einem musikalischen, wie 

die Blasmusikkapelle einer ist, 

anzugehören. Selbst musika-

lisch tätig zu werden, einen kre-

ativen Prozess in einer Gemein-

schaft miterleben zu dürfen, ist 

ein beglückendes Gefühl. 

Beim Musizieren oder beim Mu-

sikgenuss kommt es im Gehirn 

zu einer Ausschüttung dessel-

ben Botenstoffs, der auch bei 

anderen befriedigenden Aktivi-

www.bmk-altenmarkt.at 

Verehrte Musi-

kerinnen & 

Musiker, 

liebe Blasmu-

sikfreunde! 

 

Als Bürgermeister 

von Altenmarkt bin 

ich schon stolz, dass wir eine gut 

funktionierende und aktive Blas-

musikkapelle haben. Sicherlich 

ein Grund dafür ist die kontinu-

ierliche musikalische Arbeit 

durch den Kapellmeister Josef 

Engelhart, der ja auch den 

„Leopold“ Preis 2012 dafür er-

halten hat. Heute ist es mir aber 

auch ein Anliegen, jene vor den 

Vorhang zu bitten, die ebenso 

wertvoll und wichtig für die Ver-

einsarbeit sind. Was wäre wohl 

ein solcher Verein ohne einen 

gewissenhaften Archivar, einen 

genauen und verlässlichen Kas-

sier, einen fleißigen Schriftführer 

oder einen Obmann, der organi-

satorisch alles abdeckt,  ganz zu 

schweigen von den vielen hel-

fenden Händen, die keine offizi-

elle Funktion haben? Ein solcher 

Verein würde niemals ordentlich 

funktionieren. Daher sei Ihnen 

hier einmal herzlich gedankt. 

Bedanken darf ich mich aber bei 

allen Musikerinnen und Musi-

kern, die ihre Zeit zur Verfügung 

stellen, damit wir alle von ihrer 

Musik erfreut werden. Umfang-

reich ist das Programm einer 

Blasmusikkapelle, einmal Früh-

schoppen, dann Begräbnis, ein-

mal wieder eine Marsch- oder 

Konzertwertung, vielleicht auch 

eine Hl. Messe oder eine Prozes-

sion – für viele ist es selbstver-

ständlich, dass die Kapelle da ist 

– für mich nicht – und entbiete 

ich allen, die bei dem Orchester 

mitwirken meinen Respekt und 

meinen Dank! 

 

LAbg. BGM Josef Balber 
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Marschwertung am 22.09.2012 in Gschaid 

http://de.wikipedia.org/wiki/Dopamin
http://de.wikipedia.org/wiki/Dopamin
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Eine besondere Auszeichnung, 

eine mit Fleiß erarbeitete, wurde 

uns im Juni zuteil. Nachdem wir 

2006 den Ehrenpreis des Landes-

hauptmannes in Bronze und 

2008 in Silber überreicht beka-

men, war es nun mit Gold so-

weit. Das Land Niederösterreich 

ehrt Mitgliedskapellen des NÖ 

Blasmusikverbandes, die sich an 

den von diesem ausgeschriebe-

nen Veranstaltungen, Konzert-

musik- und Marschmusikbewer-

tung, Spiel in Kleinen Gruppen 

und Echo/Weisenblasen, beteili-

gen mit dem "Ehrenpreis der 

Herrn Landeshauptmannes"  
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Ehrenpreis in Gold 

Bei der Jahreshauptversammlung im Jänner wurde 

auch der Vorstand neu gewählt. Die bisherige 

Schriftführerin Michaela Schildbeck stand nicht 

mehr zur Wahl. Michaela hat diese Funktion 9 Jahre 

ausgeübt. Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich 

für die ausgezeichnete Arbeit die sie ganz selbstver-

ständlich geleistet hat. In dieser Zeit hat Michaela 

unzählige Einladungen, Plakate, Protokolle, Zei-

tungsartikel und vieles mehr geschrieben, gestaltet 

und verteilt. Sämtliche Veranstaltungen und Fest-

lichkeiten wurden von ihr maßgeblich mitgestaltet. 

Auch außerhalb ihrer Funktion schwirrt sie als guter 

Geist im Musikheim herum und sorgt für Ordnung 

und Sauberkeit. Danke! 

Ehrenobmann Lambert Schön, seit 46 Jahren 

aktiver Musiker, ist seit 25 Jahren bei der 

Blasmusikkapelle Altenmarkt. 

Julia Schildbeck wird mit der bronzenen 

Ehrenmedaille für 15-jährige Mitgliedschaft 

vom Blasmusikverband ausgezeichnet. 



Bald ist es so weit! Der Diri-

gentenlehrgang  von 2011-

2013 neigt sich langsam dem 

Ende zu. Nach insgesamt 4 

Kurswochen und einem Ergän-

zungswochenende steht die 

Abschlussprüfung ins Haus. 

Von den insgesamt über 60 

Teilnehmer/innen sind zum 

Schluss nur circa 20 Personen 

übrig geblieben, wobei viele 

davon aus beruflichen Grün-

den die Ausbildung abbrechen 

mussten. Ich und meine restli-

chen Kollegen stehen gerade 

in der Vorbereitung der finalen 

Abschlussprüfung. Diese Ab-

schlussprüfung beinhaltet ne-

ben Harmonielehre auch ande-

re Gebiete wie etwa Komposi-

tion/Arrangieren, Musikge-

schichte und auch Gehörbil-

dung. Dabei wird der gesamte 

Stoff aus allen Seminarwochen 

abgeprüft.  

Nachdem ich diese doch 

schwere Prüfung positiv absol-

viert habe, steht die 

kommissionelle Ab-

schlussprüfung am 8. 

Juni 2013 im Schloss 

Zeilern auf dem Pro-

gramm in welcher die 

Kandidaten mit ei-

nem Orchester arbei-

ten und ihre erlern-

ten Fähigkeiten so 

gut wie möglich in der Praxis 

nun zeigen müssen. 

Für mich persönlich war es ei-

ne sehr schöne Erfahrung und 

neben dem doch dichten Pro-

gramm habe ich auch viele 

neue Eindrücke gesammelt, 

Freundschaften geschlossen 

und auch das Leben in ande-

ren Kapellen kennengelernt.  
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Dirigentenlehrgang 
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Somit werde ich ver-

suchen die Abschluss-

prüfung erfolgreich zu 

absolvieren und freue 

mich darauf zukünftig 

mein erlerntes Wissen 

an die Musiker in un-

sere Musikkapelle wei-

tergeben zu können. 

Schlussendlich zeigt nicht eine 

einzige Prüfung, ob man ein 

guter „Kapellmeister“ ist, son-

dern die aktive Probenarbeit 

und die daraus resultierenden 

Ergebnisse, welchen die wer-

ten Zuhörer/innen bei einem 

Konzert lauschen können.  

Martin Fuchs 

Frühlingskonzert 2012 
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Neue Tracht 
Nachdem im vorigen Jahr unsere Damen erstmals mit 

Dirndeln ausgestattet wurden, wird heuer die Tracht 

mit den dazupassenden Dirndeljacken komplett.  

Damit nicht nur die Damen perfekt gekleidet sind or-

ganisiert Trachtenarchivarin Barbara Kimla nun für die 

Herren, deren Tracht sich im Laufe der Jahre verklei-

nert hat oder schon starke Verschleißerscheinungen 

zeigt eine Neuaustattung. 



06.04. Frühlingskonzert Altenmarkt 

07.04. Frühlingskonzert Klausen-Leopoldsdorf 

01.05. Frühschoppen Sulz 

05.05. Florinanifeier Eichgraben 

09.05. Frühschoppen Unteroberndorf 

26.05. Tag der Blasmusik Altenmarkt 

30.05. Fronleichnam Thenneberg und Hafnerberg 

02.06. Radiofrühschoppen Nöstach 

15.06. Feuerwehrwettkämpfe Nöstach 

16.06. Fronleichnam, Klosterumgang Klein Mariazell 

23.06. Patrozinium Altenmarkt 

30.06. Frühschoppen GH Rehberger Altenmarkt 

28.07. Kirchweihfest Hafnerberg 

03.08. Dämmerschoppen Weissenbach 

15.08. Schmankerlmarkt Weissenbach 

25.08. Ehemesse Altenmarkt 

01.09. Bauernmarkt Hafnerberg 

14.09. Marschwertung Hirtenberg 

25.10. Musikantenstammtisch Altenmarkt 

01.11. Totengedenken Großgemeinde 

17.11. Konzertmusikbewertung Hirtenberg 

22.11. Cäciliakonzert Altenmarkt 

24.12. Turmblasen in allen Kirchen d. Gemeinde 

 27.-29.12. Neujahrblasen Gemeinde 

Termine 2013    Details auf www.bmk-altenmarkt.at 

Blasmusikkapelle Altenmarkt 

Obmann: Stephan Schildbeck 

2571 Altenmarkt 2 

obmann@bmk-altenmarkt.at 

Kapellmeister: Ing. Josef Engelhart 

2571 Altenmarkt, Nöstach 125 

kapellmeister@bmk-altenmarkt.at 

Raiffeisenkasse Oberes Triestingtal, 

BLZ 32930, Konto 509.000  
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